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ittr. 1 Snuftt. fdjwetj. $«nbtt..=3ettu«fl (Organ fflt bie offfstellen »bülationen beë Schwerer. ©ta»

9teue Snbuftriehaute. 3m jßeronegquartier bei ft r e i

bucq foil eine metanurgifdjeJlnlaqe èur ftabnfatton

tion Defen unb Äoc^erben errichtet »erben. ®ie Raulen
»erben ein Quabrat non 30 m gut ©eite umfaffen.

Asphalt-sg^^^sassss
und Cementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräume etc.

Asphalt-Parkett

Beton-Bau 1375 b

Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolier-

platten zur Abdeckung von
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Holzcement-Öächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

£. gaumberger £ Koch, 3aset
Asphalt- und Cementbaugeschäft.

fret Urima — $iir bte Prum.
grog*»«.

NB. |)trlta»f9- »ab ®«»r<iJô«f»dte Werben unter biefe

Dtubrtf nicht nnfaenuntmen.
21. Sonnte ntir jemanb fagen, wo ein nod) gut erhaltenes*,

ältere§, eiferne? ©afferrab oon 2,70 m £>Bbe unb 1,10—20 m 2td)t»
weite mit ffarfer ©tfeitroelle oon 3,40—60 m Sänge, paffenb für
200—300 Sefunbenliter, ober eine ältere, gans gut erhaltene

ïurbine für 3—6 m ©efälle unb obige? ©afferquantum, aud)

baju paffenbe @ifenröf)ren, 60-70 m, auf nädfften ©erbft erhält»

lief) w Aen
^ bie hefte Sonftruftion für bie ®egenbrucf»

lagerung uon burdjgebobrten ®rebbanlfpinbeln an jiemltd) fernere
©ifenbrebbänte? ftür fadjmänmfche Sluëtunft sum oorait? heften

®ant. b. ©er hätte billigft ein noch in 0«tem Suftanbe beffnb»

lidjeë ïiioeûier=3uftrunient abzugeben, eoent. aud) ein neues*

26 2ö»r liefert Heine geberHammern au§ blanfem Stahl'
blech, ähnlich ben Krawattenhaltern, bei jeweiliger »nähme non

1000 Stücf? Offerten an 31. SKeimann, ®red)ëlerei, ®auoë=3Hab-

27. Rn unferer ©egenb fommt ein fog. „©Ibfanb" häufig

oor, fann aber al? SJlaurerfanb nicht oerroenbet werben, weil er

*u fein unb au „ht^iß" ift. Könnte mir jemanb mittetlen, ju roaë

folcber Sanb nerwenbet werben fann?
SBte uiel ^ßferbefräfte erhält man uon fltrta 200

äRinutenlitern ©äffer bei 5,50 m ®efäHe Sichtweite her Stohren»

leitunq oben 60 cm, unten 50 cm. Sänge ber Seitung 270 m.

cvg eine Turbine ober ein ©afferrab oorsusieben? b. 3ft e?

möglich, b. h- rentabel, ein ©afferrab su tonftruieren, womit man

ba? überflüffige ©affer ber Surbine eoeutueU auënntsen fönnte?

3luffd)Iuh oon gadjfennern unter ©btff« 3 28 an bte ©jpcbttton
nerbanfe heften?. „ ^29. ©eldje Färberei färbt S8aumwoll»îrtcotftoffe am Stucf

30. 38er liefert gefärbte? Karbolineum unb su welchem

ißrei?? Offerten an 3- SBaibel, Stuhlfd)reiner, Seltiëberg (SBafel«

^31. 38er wäre Slerfertiger oon trgenb einer @inrid)tung

gegen SBogelfdjutj, um an Säumen befeftigen su fBnnen, eoentuell

eine 3lrt ftalle, bannt ben Sahen ba? 9lu?nebmen ber jungen
31ögel oeiunmBg[id)t wirb? Ober wer fönnte mir trgenb ettt

SWittel angeben, um bie? 8" oerhüten?
»2. 38er liefert SWeffinggarnituren für sufammenlegbare

SBereinêfafynen eingaben gefl. an @pqd)iger & (5ie., 93tgicn («Bern

33. 3Ber hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen öanbtrieb»
riemen oon 9 m fiänge unb 12 cm Streite billig absugeben.

34. 38er hätte folgenbe SRafcfftnen tc., gebraucht, aber gut

erhalten, absugeben : 1 ®icfebobelmafd)ine 30 ><32 cm, @ä)»en=

hobel, Heine fträfe mit ®oppe!fpinbeI, »ohrftuhl unb -8o()t'»

"»aeineO 3

mafdjinen für S3ürftenboI$fabrifanten? Offerten lin „
iPfunb, SBafel. ' «jf-cflin-35. ©er liefert ober erfteüt al? Spesialität Stirnb°-,
für ©erfftätten? Offerten mit IfJraëangabe an ®ebr. 3.
Sd)raner in Dbernrnen.

36. 9Rit wa? fann bent unangenehmen ®eräufd) in ben"

£>au?wafferleitungen ahgeholfen werben, eoent. wer iff ^abritant
eine? bieëbesûglidjen 3Ipparateë?

37. 38eid)eë Spftem oon automatifdjen 9lebenfd)lufL9legu'
latoren eignet fid) ant heften für eine ®t)namomafd)ine oon 70
3lmp. bei 120 SSolt, beren $ourensabl unb Selaftnng sientlid)
fonftant ift?

38. ©er liefert eine gebrauchte, gut erhaltene S8orrid)tung,
um ©ifenröbren (Sieberöhren) oon 38 bi§ 57 mm ®urd)meffer
absufd)tteiben, eoent. ;)ichrabfd)ueiber für Ignftatlateure, gebraucht
ober neu?

39. ©er liefert Statjlbanb oon 180 bi8 200 cm Sänge,
11—12 cm Streite unb 1—U/2 mm ®icfe? Offerten unter Gb'ff"
@ 39 an bie ©jpcbüion.

40. ©eld)eë ©efdjäft fabrtsiert al8 Spesialität ®erät=
fdjaften für Stiencnsudjt engroë?

41. ©0 wären 3Huminium=ipiättd)en, 510 mm lang, 25 mm
breit, '/>" ®A« 01m bref, su besieben unb s« welchem 5ßm§?

42. ©o wäre ein gebrauihter, nod) gut erhaltener SJenstn»
motor oon jir£a 3 PS biüigft absugeben? Offerten unter Gbiff"
S3 42 an bie Sjpebition.

43. ©er fönnte suoerläbige Sluifunft geben, wie id) ba§
©affer einer OueHe in ba§ 35 3Jleter höher liegenbe ©obnbauë
mit einer 3fu8münbung8röbre oon 25 mm ®urd)meffer binaufbe»
förbern fann? Stitte fad)männifd)e Offerten unter ©biffre 3R43
an bie ©jpebition.

44. ©er hätte eine gebrauchte S3led)walse, fowie eine 8od)=
ftanse, beibe für ca. 3 mm ©ifenblech, billig absugeben? Offerten
an ifioeri & ©0., Susern.

45. ©er liefert einen nod) gut erhaltenen 3—4 PS Stensin»
motor eoent. mit 3ubebörben ®enaue Offerten mû Slngabe beë
Softem? unter ©biffre ©45 an bie ©jpebitton.

46. ©er hätte folgenbe gebrauchte, aber tabeHoë erhaltene
8eitfptnbel»®rebbanfe absugeben: 1 mit »frbpfung 200—225
Spihenböbe, 1500—2000 ®reblänge, 1 bito 150—175 Spitjeuböbe,
1500 ®reblänge, 1 bito 250—300 Spitjenböbe, 2500—3000 ®reb=
länge, 1 Heine §ebelfd)ere für gladjeifen unb S31ed)e, Schnitt^
breite 10—12 cm. Offerten an JR. Stoecflin'ipfunb, SSafel.

47. ©er erftellt ober liefert 9tagelmafd)inen für Kiften=
fabrifation? ®ie Kifienbretter finb 9—14 mm biet. @§ banbelt
fid) um Stiften oon 60—J20 cm Sänge, teilweife mit Stopfftücf»
leiften. Können bie ©Bbe 1 mit biefer 3Rafd)ine aud) aufgenagelt
werben Offerten mit Brimingen an ®ebr. ©pler, med)antfd)e
Sdjreinerei, ©laferei unb Kiftenfabrtf tn SSeltbeim b. ©interthur.

48. §abe ein Sofomobil. 3um feuern mtH idj Sägefpäne
unb iRtnbe oerwenben. ©eiche ftirma baut bieëbesûgl. ïreppen»
roft'SSorfeuerung ober tßlanroft=S3orbau Offerten nimmt entgegen
Slb. SRuboIf, Sägerei, Selsad)-

49. ©er liefert ,j5adniafd)tnen famt ©affermotor Offerten
unter ©biffre 3 49 an bie ©jpebition.

_
50. ©er hätte billig absugeben einen Heinen Slmboë mit

2 §orn, gebraucht, aber noch unbefdjäbigt, ntib einem ©erni^t
oon nicht weniger alë 30 unb nicht mehr alê 40 Kg.? Offerten
birett an fjr. ©ugger, ßolsroarenfabrifant, 3në=3luet (Sern).

C. f. Weber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

Muttenz - Basel
Älteste und grösste Firma der Branche, gegründet 1846

empfiehlt sich zur Lieferung von

h Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt-Isolierplatten
in nur prima Qualität, mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. 790 b

Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik. — Telephon 4317.

Nr. 1 Jllustr. schweiz. Handw.-Zettuug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gêw»

Uerschiedenes.
Reue Jndustriebaute. Im Perollesquartier bei F r e i -

burq soll eine metallurgische Anlaqe zur Fabrikation

von Oesen und Kochherden errichtet werden. Die Lauten

werden ein Quadrat von 30 m zur Seite umfassen.

uni! Kmkniàià à? iìi'i

trottoirs, Xsller- unà Lrsuorei-Bôàon. serrasse», korriàoro.
Remisen, UsKUsine, Oulokksbrten etc.

^sxàltierunA von Ke^elbalinen
RolspklasterunAen
Stallböcken
àtielâolitbbôcken, i>1- unà

säuroksst, kür Rubriken, Nu-
sobinenrüumo sto.

^5sàlt-?arkett

keton-kau i375 b

plâttli-kôcken
àbalt-Mei-Isolier-

platten sur ^bàeekunK von
vsvvlbsn, Runckamenten,
IIntsrfükruuKen etc.

Dacbpapp-llâcber.

àìiriAS (INiànî.iv kür allô ^rìi6iì.sii.

x. Zaumberger ê Zloek, Z-sel
^sptisìt- unä Lernentbauxesckâkt.

Aus ber Praris — Fur die Praris.
Fragen.

RL. Verkaufs- «ud Taufchgesuche werden unter diefe

Rubrik nicht aufgenommen.
St. Könnte mir jemand sagen, wo ein noch gut erhaltenes,

älteres, eisernes Wasserrad von 2,70 n> Höhe und 1,10—20 m Licht-
weite mit starker Eisenwelle von 3,40—60 w Länge, passend für
200—300 Sekundenliter, oder eine ältere, ganz gut erhaltene

Turbine für 3—6 m Gefalle und obiges Wasserquantum, auch

dazu passende Eisenröhren. 60-70 m. auf nächsten Herbst erhält-

lich wärm
Elches ist die beste Konstruktion für die Gegendruck-

lagerung von durchgebohrten Drehbankspindeln an ziemlich schwere

Eisendrehbänke? Für fachmännische Auskunft zum voraus besten

Dank. k. Wer hätte billigst ein noch in gutem Zustande befind-

liches Nivellier-Jnstrument abzugeben, event, auch ein neues?

S6 W->r liefert kleine Federklammern aus blankem Stahl-
blech, ähnlich den Krawattenhaltern, bei jeweiliger Abnahme von

l000 Stück? Offerten an A. Reimann, Drechslerei, Davos-Platz.

S7. In unserer Gegend kommt ein sog. „Elbsand" häufig

vor, kann aber als Maurersand nicht verwendet werden, weil er

zu fein und zu „hitzig" ist. Könnte mir jemand mitteilen, zu was

solcher Sand verwendet werden kann?
Wie viel Pferdekräfte erhält man von zirka 2W

Minutenlitern Wasser bei 6,50 m Gefälle? Lichtweite der Röhren-

leitunq oben 60 em, unten 50 em. Länge der Leitung 270 m.

M eine Turbine oder ein Wasserrad vorzuziehen? d. Ist es

möglich, d. h. rentabel, ein Wasserrad zu konstruieren, womit man

das überflüssige Wasser der Turbine eventuell ausnutzen könnte?

Ausschluß von Fachkennern unter Chiffre Z 28 an die Expedition
verdanke bestens. „ ^ - .r.„. ->

SS. Welche Färberei färbt Baumwoll-Tricotstoffe am Stuck

»9. Wer liefert gefärbtes Karbolineum und zu welchem

Preis? Offerten an I. Waibel, Stuhlschreiner, Seltisberg (Basel-

^Z1. Wer wäre Berfertiger von irgend einer Einrichtung
gegen Vogelschutz, um an Bäumen befestigen zu können, eventuell

eine Art Falle, damit den Katzen das Ausnehmen der mngen

Vögel verunmöglicht wird Oder wer könnte mir irgend em

Mittel angeben, um dies zu verhüten? „
ZS. Wer liefert Messinggarnituren für zusammenlegbare

Vereinsfahnen? Angaben gefl. an Spychiger à Cie., B?glen i-vern

ZA. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Handtrieb-
riemen von 9 m Länge und 12 em Breite billig abzugeben.

Z4. Wer hätte folgende Maschinen :c., gebraucht, aber gut

erhalten, abzugeben: I Dickehobelmaschine 30 >< 32 cm, Schnben-

Hobel, kleine Fräse mit Doppelspindel, Bohrstuhl und Bohr-

'Vereins' 3

Maschinen für Bürstenholzfabrikanten? Offerten tm
Pfund, Basel. "

Z3. Wer liefert oder erstellt als Spezialität Stirnho,
für Werkstätten Offerten mit Preisangabe an Gebr. I.
Schraner in Oberurnen. >,

ZV. Mit was kann dem unangenehmen Geräusch in den'

Hauswafferleitungen abgeholfen werden, event, wer ist Fabrikant
eines diesbezüglichen Apparates?

Z7. Welches System von automatischen Nebenschluß-Regu-
latoren eignet sich am besten für eine Dynamomaschine von 70
Amp. bei 120 Volt, deren Tourenzahl und Belastung ziemlich
konstant ist?

Z8. Wer liefert eine gebrauchte, gut erhaltene Vorrichtung,
um Eisenröhren (Siederöhren) von 38 bis 57 mm Durchmesser
abzuschneiden, event. Rvhrabschneider für Installateure, gebraucht
oder neu?

Z9. Wer liefert Stahlband von 180 bis 200 em Länge,
11—12 em Breite und 1—1'/- mm Dicke? Offerten unter Chiffre
S 39 an die Expedition.

4V. Welches Geschäft fabriziert als Spezialität Gerät-
schaften für Bienenzucht engros?

41. Wo wären Aluminium-Plättchen, 510 mm lang, 25 mm
breit, '/>" V>» mm dick, zu beziehen und zu welchem Preis?

45. Wo wäre à gebrauchter, noch gut erhaltener Benzin-
motor von zirka 3 ?8 billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre
B42 an die Expedition.

4Z. Wer könnte zuverläßige Auskunst geben, wie ich das
Wasser einer Quelle in das 35 Meter höher liegende Wohnhaus
mit einer Ausmündungsröhre von 25 mm Durchmesser hinaufbe-
fördern kann? Bitte fachmännische Offerten unter Chiffre M 43
an die Expedition.

44. Wer hätte eine gebrauchte Blechwalze, sowie eine Loch-
stanze, beide für ca. 3 mm Eisenblech, billig abzugeben? Offerten
an Moeri â Co., Luzern.

43. Wer liefert einen noch gut erhaltenen 3—4 Benzin-
motor event, mit Zubehörden? Genaue Offerten mit Angabe des
Systems unter Chiffre W45 an die Expedition.

46. Wer hätte folgende gebrauchte, aber tadellos erhaltene
Leitspindel-Drehbänke abzugeben: 1 mit Abkröpsung 200—225
Spitzenhöhe, 1500—2000 Drehlänge, 1 dito 150—175 Spitzenhöhe,
1500 Drehlänge, 1 dito 250—300 Spitzenhöhe, 2500—3000 Dreh-
länge, 1 kleine Hebelschere für Flacheisen und Bleche, Schnitt-
breite 10—12 em. Offerten an R. Stoecklin-Pfund, Basel.

47. Wer erstellt oder liefert Nagelmaschinen für Kisten-
fabrikation? Die Kistenbretter sind 9—14 mm dick. Es handelt
sich um Kisten von 60—120 cm Länge, teilweife mit Kopfstück-
leisten. Können die Böde > mit dieser Maschine auch aufgenagelt
werden? Offerten mit Zeichnungen an Gebr. Wyler, mechanische
Schreinerei, Glaserei und Kistenfabrik in Veltheim b. Winterthur.

48. Habe ein Lokomobil. Zum Feuern will ich Sägespäne
und Rinde verwenden. Welche Firma baut diesbezügl. Treppen-
rost-Vorfeuerung oder Planrost-Vorbau? Offerten nimmt entgegen
Ad. Rudolf, Sägerei, Selzach.

49. Wer liefert Hackmaschinen samt Wassermotor? Offerten
unter Chiffre Z49 an die Expedition.

39. Wer hätte billig abzugeben einen kleinen Ambos mit
2 Horn, gebraucht, aber noch unbeschädigt, und einem Gewicht
von nicht weniger als 30 und nicht mehr als 40 Kg. Offerten
direkt an Fr. Gugger, Holzwarenfabrikant, Jns-Anet (Bern).

L. Ueber
vactipappen- unci IkeiPi-oàte-5àiken

kiluîîenze - Lssel
Ülteste ullâ grösste kllrmaâsrLranvde, gogrûuâst 1846

empiiebit sieb sur I-iekerung von

àspkMsekpappkn
mit 8unà-, Sugmeki- unà okne kestreuung.

äspliali-kolmplän
in nur prima Qualität, mit ?app- Nllà Rilssilllage

sur àdâeàng v. kunàamentsn, »rücken, Visàukten,
Innnsls etc. 790 1>

Reiegr.-^àr. : lZaobpappsgbrik. — leiepbon 4ZI7.
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Slttttoorten.
©uf frage 1284, SBettbett ©ie fid) att 3- Kolbe, ingénieur,

Kü§nadjt=3üridß.
©uf frage 1356. §obetraeffer für ©bridjtmafcßinen be»

Siefen ©ie itt gans I. Dualität ant beften bei ©. ©Jtbmer & ©uf,
©Bertseuggefcßäft, Susern.

©uf frage 1362. ©Jaffermotoren für ©Bajcßmafdjinen in
tabellofer befter Konftruttion liefert 3c. ©cßuter, ntedj. ©Berfftätte,
©ruunen.

©uf forage 1362. ©Benben ©ie fid) an @. ©Bibmer & Btuf,
©Bertseug» unb aJiafdjtnengefcijaft, Sujern, bie 3h«en foldje Heine
©Baffermotoren liefern unb mit jeber ©uStunft bienen.

aiuf frage 1363. ©anbftansen für ©atterfägen oerfertigen
®ebr. Oberer in ©iffad).

Stuf forage 1363. ©atterfägeftanseu liefert bittigft 3- ©BiHq,
©ater, ©ßur.

Stuf frage 1363. ®ie pirata @. ©Bibmer & 9tuf, ©Bert»

seug» unb Mafcßinengefcßäft in Sutern, liefert 3ßuen am beften
biefe ®atterfägen»@tanse in bio. BJtobellen unb ©rößen bittigft.
©reiScourant auf ©erlangen sur ©erfügung.

Stuf forage 1364. SRecßensaßneifen sum ®urdjfcßlagen ber
ßötsernen ©ecßensäßne oerfertigen ®ebr. Oberer in ©iffacß.

©uf frage 1364. ©Benben ©ie fid) an SBibmer & SHuf,
©Bertseug» unb Mafcßinengefcßäft, Susern.

Stuf frage 1369. ©Jenben ©ie fid) an @. SBibmer & 5Ruf,
SBertseug= unb Mafcßinengefcßäft, Sujent.

©uf frage 1371. ®ie ©eantmortung bangt gans oon ben
örtlichen ©erßältniffen ab unb tann baber obtte genaue Kenntniffe
berfetben teine maßgebenbe ©ntmort gegeben werben. $m aûge»
meinen muß Kraft für ©außotsbearbeitungSmafäßinen teurer be-
reebnet werben, ba fotdje wegen ben ftarten ©eßwantungen ben
©etrieb ber Kraftmafcßine ungünftig beeinflußt. Teilen ©ie mit.
geft. 3ßre ©breffe mit, worauf icß 3ßneit gerne Blatfcßläge erteile.
®. Senggenßager, 3nß*v SSertt.

©uf frage 1375. 3d) raöcßte bem ©infenber biefer forage
boeb antworten, baß er ttüger geßanbett bätte, wenn er oorerft
mieß als fabritant oon Simotinfarben angefragt bätte, wober eS

fomme, wenn Simotinfarben fdjon nadj einem faßre abgewafeßen
finb. 3d) batte if)m barauf geantwortet, baß bieg einzig unb
allein oortommen tann, wenn bie ©ebraucßSanroeifung meßt be»

folgt wirb. ®ie Simotinfarben müffen eben biefftüffig wie Oel»
färben aufgetrieben werben. Söili man aber fparen unb läßt
ben ©nftrieß bureß einen ©rbeiter madjen, weldjer bie färben
büun wie Kaltfarben oerarbeitet, fo baben bie Simotinfarben ju
wenig ©inbetraft. SBeit nun bie ©ebraucßSanroeifung tticfjt be»

folgt würbe, fo finb meine Simotinfarben fcßulb an ber turjen
Çattbarîeit?! ®tefen ©orwurf muß id) abmeifen, ba er ganj
ungeredjtfertigt ift. SBie wäre eg mögtid), baß meine Simotin»
färben jährlich in Quantitäten oon 50,000 bi§ 60,000 Kilo oer»
braucht werben, wenn benfetben fotdje große Mängel anhaften
würben 3dj möcßte aber nun bem ©infenber bringenb anraten,
meine Simotinfarben oon einem ©erufSmanne anftreießen ju laffen,
welker biefetben mit ber nötigen (Sorgfalt unb genau nad) ben
©ebraucßSoorfißriften beßanbelt; bann wirb ber ©infenber bie»
felben guten ©rfaßrungen machen mit meinen Simotinfarben, wie
taufenbe anbere ©bneßmer. ®. ©. ©efiatossi, Bad-- unb Harbern
fabrit, Zürich.

©uf frage 1.375. ©IS eine langjährig erprobte, burcßauS
wetterbeftänbige faffabenanftrießfarbe tann nur fnburin empfohlen
werben, ©ei ©erwenbung beg fabrifateg ift aiterbingg auf ge=
naue ©inßaltung ber oorgefdjriebenen ©ebraucßSanroeifung su
achten, roelcße au§brüdti<b bebingt, baß Qttburin auf foliben, nirfjt
abbtätternben Untergrunb su ftreieben ift. ©ei Mauern, bie mit
anberen fabritaten bereits oorgeftrieben finb, ift eS baber unbe»
bingt nötig, baß biefe alte färbe nad) Mögiicßteit entfernt unb
bie ganje ftäcße oor bem 3nburin=©nftrtcß gut gefeift ober nod)
beffer mit einer Söfung oon ©taun in reinem SBa ffer geftridjen
wirb, woburd) man eine feftere ©erbinbung ersielt, ©ei Bleu»
bauten, wo Statin birett auf neuen ©erpuß aufgetragen wirb,
fällt biefe ©rogebur natürlich meg. ©ei oorfcßriftSmäßiger ©er=
wenbung be§ gabritateë ift ein SJtißerfolg auëqefdjloffen. Qu
belieben bei bem ®eneratoertreter für bie Schweis, Martin Keller,
©abnbofftraße 37, ßürid) I.

©uf 3>-'age 1.379 a. (Sine foteße Kraftübertragung ift fetjr
woßl burebfübrbar, oßne irgenbweldje SBartung. Sofern nur Kraft
(alfo tetn 8id)t) abgegeben werben foü, ift §auptfd)luß=®pnamo
unb Motor su empfehlen, anbernfatl§ müßte Kompmmb= ober
Stebenfdjlußwidlung gewählt werben. (Srfteltungëloften mit ©aupt»
fd)Iußmafd)ine jtrla 2500 gr. b. Unter normalen ©erbältniffen
erhalten ©ie 2 PS. ftür weitere Slugtunft ließe gerne su ®tenften.
(S. Senggenßager, 3"gr-/ S3ern.

©uf fïrage 1380 a, ©eftanbteile su ©elbfttränten, bewähr»
tefte§ ©pftem, liefert 3- ©Belter, @tatleinricbtungggefd)äft, ©Bin»

tertßur.
©uf ftrage 1386. Seilte, gebrauchte ©orgetege bat biHigft

absugeben Mafcßinenfabrit ©ruggen.

©uf jjrage 1386. ©orgetege in jeber ®röße unb für jebe
beliebige Mafcbine tiefern @. ©Bibmer & Stuf, Susern.

©uf grage 1387. ©18 suoerläßigfte ©ebaeßung für einen
ßinnenanbau mit fd)wad)em ®efätl ift baS ®acßpip su empfehlen,
©eben ©ie mir 3b*e ©breffe an, worauf icß 3ßnen Offerte ftellen
werbe. §. ®röger, ©Itftetten b. 3ürid).

©uf 3^age 1387. bie ©bbedung oon Qinnen eignet
fidj in oorsüglidjer ©Seife baS ®erraffenfpftem ®re§Ip. ®a8felbe
ift einfach, folib, unoerbrennlicß, ßat ard)itettonifd)e8 ©epräge,
ift feßr angenehm s« begeben, oerlangt nur 2 ©ros- ©efäHeu.f.w.
©Benben ©ie fid) an ©regit), ©olotßurn, weteßer su weiterer
Slugtunft gerne bereit ift.

©uf fjrage 1391. (Sine Stvocfenanlage oon nur 40 ©aunt
ßeist man am biHigften, wenn man teinen ©bbampf sur ©er»
fügung ßat, mit einem eingebauten Ofen unb entfprecßenb bittigem
Öeismaterial. Stießt su überfeßen ift inbeffen, baß nießt ba8 bloße
Reisen bie §auptfacße ift, fonbern ber Suftwedjfet. ®iefer muß
fo eingerichtet werben, baß bie einmal gewärmte Suft nid)t immer
wieber burd) frifeße Qufußr oon außen talt wirb, fonbern gleich»
mäßige Temperatur behält. ®agegen muß biefer Trocfnungëtuft
bie auS bem Trodengut beigetommene geueßtigteit oßne Unter»
brueß entsogen werben, woburd) ber ©roseß toloffat befcßleuuigt
wirb. 8. ©Baguer, ©aumeifter, 9Bie8baben.

©uf 3^age 1399. ®ie bittigften unb fcßönften ©mailfcßilber
liefert am feßneßften (Smil ©aeßmann, (Sßauj»be»3onbg. ®rab»
fdjilber werben auf ©Bunfcß unter ©Iafur angefertigt, bie ber
©Bitterung unb ber ©onne ßöcßften ©Biberftanb leiften. Sieferseit
10 Tage.

©uf ffrage 1400. ©etegen ©ie bie ©Bänbe mit ®adjpip=
pappe, einem ausgezeichneten 3foltermaterial, baS jebe jfeueßtig»
teit ooüftänbig oerßinbert unb warm ßätt. ©ertreter §. Tröger,
©Itftetten b. fjürid).

©uf 3^age 1400. 3ßr Scßweine»Krantenftan ßat waßr»
fcßeinlid) bie oft überfeßenen Mängel oon 100 anbern, wa§ reeßt
bebaiterlid) ift, fdjon im 3utereffe be§ TierfcßußeS. 3« ben
©täßen überhaupt wirb leiber in ©esug auf ©entitation unb
^ußboben noeß oiel oernacßläßigt, wa§ fid) an ben Tieren unb
inbirett an beren ©efißer räcßt. ©Benn ©ie teinen guten dtat an
biefer ©teile erßatten, bann will icß mit foldjem bienen, wenn
©ie mir eine genaue ©efdjreibung ber ©nlage feßiden wollen.
8. ©Bagner, ©aumeifter, ©Bieëbaben (Staffau).

©uf 3rage 1400. ©ei genannter ©taHung feßtt eS an
richtiger ©entilation. ©in gerne bereit, 3b«en näßereS mitsu»
teilen. 3. ©• ©runner, ©entilationsgefdjäft, Dberusmü (@t. ®att.)

©uf (fies® ®ie ©egeidjnung „edjt fcßleftfcßer ôolssement"
ift infofern bueßftäblid) su neßmen, a(8 ber drfinber ein ©cßlefter
ift. ©Birb ber qu. 3ement genau naeß beffen Metßobe (bie übrigens
immer noch ein ©eßeimoerfaßren fein foil) ßergefteltt, fo iß baS

©robutt woßl mit feßtefifeßem meßt gerabe ibentifcß, aber gleidß»
wertig. ©etreffS beS ©orteils, ben oerfißiebene 3entente bieten,
epiftie'rt ebenfo ein Uuterfcßieb, wie bei ben ßunbertfältigen ©au»
sementen. r.

©uf (fiu06 Ôeitaufsitge für ganse ffuber, mit ober oßne
©Bagen, für £>anb» ober Kraftbetrieb, erfteüen feit 3aßren mit
©arantie ©ebr. ©talber, Mafcßinenfabrit, Dberburg (©ern).

©uf (froge 7. ©Benben ©ie fieß für größere ©nlagen an
3- SouiS Müfier, ©aßnßofftraße 7, Susern.

©uf ffrage 14. ®aS ©bbreßen ber ©cßmirgelfcßeiben tönnen
©ie felbft beforgen unb smar oermittelft eines ©bbreßbiamanten
ober eines ameritanifeßen ©bbreßwertseugeg, bie ©ie in erfter ©üte
fofort erßatten tönnen bei ©. ©Bibmer & ©uf, Susern.

©uf (fïage 15. ©etonrößren oon 160 cm Sicßtweite laffen
fieß aßerbtngS für eine folcße ©Bafferleitung, wie ©i'e erwähnen,
oerwenben, aber wenn fie hießt fein unb bem ®rud bei bem qu.
©efäße abfolut ftanbßalten folt, bann ift baS ©erlegen unb ©er»

bidjten bie größere Kunft, als bie ©oßrerseugung felbft. Seftimmte
Sicherheiten bieten ©ößrenleitungen oon genannten ®imenftonen
nur unter gewiffen ©orauSfeßungen unb eS ift beSßalb in ber
©rapiS längft eingeführt, berurtige ©Bafferleitungen birett in ber
©rube (©pftem oßne @nbe) su gießen, waS fieß feit einem Menfcßen»
alter oorsügtid) bewährte. 8. ©Bagner, ©aumeifter, ©BieSbaben.

©uf gduge 18. ©inen feßr gut erhaltenen, nod) wenig ge»

brauchten ©ensinmotor oon 6 PS erßatten ©ie bei ©ottfr. ©nlifer,
med), ©cßreinerei, Meldjnau b. Sangentßat.

©uf (frage 18. Sei ©. £ntni, Mecßaniter, in Jorgen, fteßt
ein gut erhaltener ©ensinmotor oon etwaS über 4 PS, welcher
billig s« oerfaufen ift.

©uf frage 18. Bleue ©ensin» unb ©etrolmotoren in oor»
Süglicßfter Konftruttion liefert biHigft bie Mafcßinenfabrit oon
®. ©Beber=8anboIt in Mensiten (©argau). ®ie PS=@tunbe garantiert
à 5 ©entimeS.

©uf frage 18. Bleue ober aueß ältere, aber in feßr gutem
3uftanbe fieß befinbenbe ©ensinmoioren oon 1—10 PS ßat ftetS
auf Sager unb tann unter weitgeßenber ©arantie billig abgeben
3- Sütßi, med). ©Serfftätte, in ©Borb. ®er ©etrieb beläuft fieß

Sirta auf 7—9 ©appen per ©tunbe unb PS.
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Antworten.
Auf Frage 1Ä84. Wenden Sie sich an I. Kolbe, Ingenieur,

Küsnacht-Zürich.
Auf Frage 1ZS6. Hobelmesfer für Abrichtmaschinen be-

ziehen Sie in ganz I. Qualität am besten bei E. Widmer â Ruf,
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 1S6S. Wasfermotoren für Waschmaschinen in
tadelloser bester Konstruktion liefert X. Schuler, mech. Werkstätte,
Brunnen.

Auf Frage 1ZKÄ. Wenden Sie sich an E. Widmer à Ruf,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern, die Ihnen solche kleine
Wasfermotoren liefern und mit jeder Auskunft dienen.

Auf Frage 1Z6Z. Handstanzen für Gattersägen verfertigen
Gebr. Oberer in Sissach.

Auf Frage 1Z6Z Gattersägestanzen liefert billigst I. Willy,
Vater, Chur.

Auf Frage IltiUI Die Firma E. Widmer à Ruf, Werk-
zeug- und Maschinengeschäft in Luzern, liefert Ihnen am besten
diese Gattersägen-Stanze in div. Modellen und Größen billigst.
Preiscourant auf Verlangen zur Verfügung.

Auf Frage 1S64. Rechenzahneisen zum Durchschlagen der
hölzernen Rechenzähne verfertigen Gebr. Oberer in Sissach.

Auf Frage 1ZK4. Wenden Sie sich an E. Widmer à Ruf,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern.

Auf Frage 1Z69. Wenden Sie sich an E. Widmer à. Ruf,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern.

Auf Frage 1lî7 l. Die Beantwortung hängt ganz von den
örtlichen Verhältnissen ab und kann daher ohne genaue Kenntnisse
derselben keine maßgebende Antwort gegeben werden. Im allge-
meinen muß Kraft für Bauholzbearbeitungsmaschinen teurer be-
rechnet werden, da solche wegen den starken Schwankungen den
Betrieb der Kraftmaschine ungünstig beeinflußt. Teilen Sie mir
gefl. Ihre Adresse mit, worauf ich Ihnen gerne Ratschläge erteile.
E. Lenggenhager, Jngr., Bern.

Auf Frage 1Z73. Ich möchte dem Einsender dieser Frage
doch antworten, daß er klüger gehandelt hätte, wenn er vorerst
mich als Fabrikant von Limotinsarben angefragt hätte, woher es
komme, wenn Limotinsarben schon nach einem Jahre abgewaschen
sind. Ich hätte ihm darauf geantwortet, daß dies einzig und
allein vorkommen kann, wenn die Gebrauchsanweisung nicht be-
folgt wird. Die Limotinsarben müssen eben dickflüssig wie Oel-
färben aufgestrichen werden. Will man aber sparen und läßt
den Anstrich durch einen Arbeiter machen, welcher die Farben
dünn wie Kalkfarben verarbeitet, so haben die Limotinsarben zu
wenig Bindekraft. Weil nun die Gebrauchsanweisung nicht be-
folgt wurde, so sind meine Limotinsarben schuld an der kurzen
Haltbarkeit?! Diesen Borwurf muß ich abweisen, da er ganz
ungerechtfertigt ist. Wie wäre es möglich, daß meine Limotin-
färben jährlich in Quantitäten von 50,000 bis 60,000 Kilo ver-
braucht werden, wenn denselben solche große Mängel anhaften
würden? Ich möchte aber nun dem Einsender dringend anraten,
meine Limotinsarben von einem Berufsmanne anstreichen zu lassen,
welcher dieselben mit der nötigen Sorgfalt und genau nach den
Gebrauchsvorschriften behandelt; dann wird der Einsender die-
selben guten Erfahrungen machen mit meinen Limotinsarben, wie
taufende andere Abnehmer. G. A. Pestalozzi, Lack- und Farben-
fabrik, Zürich.

Auf Frage 1.473. Als eine langjährig erprobte, durchaus
wetterbeständige Fassadenanstrichfarbe kann nur Jndurin empfohlen
werden. Bei Verwendung des Fabrikates ist allerdings auf ge-
naue Einhaltung der vorgeschriebenen Gebrauchsanweisung zu
achten, welche ausdrücklich bedingt, daß Jndurin auf soliden, nicht
abblätternden Untergrund zu streichen ist. Bei Mauern, die mit
anderen Fabrikaten bereits vorgestrichen sind, ist es daher unbe-
dingt nötig, daß diese alte Farbe nach Möglichkeit entfernt und
die ganze Fläche vor dem Jndurin-Anstrich gut geseift oder noch
besser mit einer Lösung von Alaun in reinem Wasser gestrichen
wird, wodurch man eine festere Verbindung erzielt. Bei Neu-
bauten, wo Jndurin direkt aus neuen Verputz aufgetragen wird,
fällt diese Prozedur natürlich weg. Bei vorschriftsmäßiger Ver-
wendung des Fabrikates ist ein Mißerfolg ausgeschlossen. Zu
beziehen bei dem Generalvertreter für die Schweiz, Martin Keller,
Bahnhosstraße 37, Zürich I.

Auf Frage 1.47ÄS. Eine solche Kraftübertragung ist sehr
wohl durchführbar, ohne irgendwelche Wartung. Sofern nur Kraft
(also kein Licht) abgegeben werden soll, ist Hauptschluß-Dynamo
und Motor zu empfehlen, andernfalls müßte Kompound- oder
Nebenschlußwicklung gewählt werden. Erstellungskosten mit Haupt-
schlußmaschine zirka 2500 Fr. d. Unter normalen Verhältnissen
erhalten Sie 2 IB. Für weitere Auskunft stehe gerne zu Diensten.
E. Lenggenhager, Jngr., Bern.

Auf Frage 1Z8tt s Bestandteile zu Selbsttränken, bewähr-
testes System, liefert I. Welter, Stalleinrichtungsgeschäft, Win-
terthur.

Auf Frage 138«. Leichte, gebrauchte Vorgelege hat billigst
abzugeben Maschinenfabrik Bruggen.

Aus Frage 138«. Vorgelege in jeder Größe und für jede
beliebige Maschine liefern E. Widmer à Ruf, Luzern.

Aus Frage 1387. Als zuverläßigste Bedachung für einen
Zinnenanbau mit schwachem Gefäll ist das Dachpix zu empfehlen.
Geben Sie mir Ihre Adresse an, worauf ich Ihnen Offerte stellen
werde. H. Tröger, Altstetten b. Zürich.

Auf Frage 1387. Für die Abdeckung von Zinnen eignet
sich in vorzüglicher Weise das Terrassensystem Gresly. Dasselbe
ist einfach, solid, unverbrennlich, hat architektonisches Gepräge,
ist sehr angenehm zu begehen, verlangt nur 2 Proz. Gefälle u.s.w.
Wenden Sie sich an E. Gresly, Solothurn, welcher zu weiterer
Auskunft gerne bereit ist.

Auf Frage 13S1. Eine Trockenanlage von nur 40 m^ Raum
heizt man am billigsten, wenn man keinen Abdampf zur Ver-
fügung hat, mit einem eingebauten Ofen und entsprechend billigem
Heizmaterial. Nicht zu übersehen ist indessen, daß nicht das bloße
Heizen die Hauptsache ist, sondern der Luftwechsel. Dieser muß
so eingerichtet werden, daß die einmal gewärmte Luft nicht immer
wieder durch frische Zufuhr von außen kalt wird, sondern gleich-
mäßige Temperatur behält. Dagegen muß dieser Trocknungsluft
die aus dem Trockengut beigekommene Feuchtigkeit ohne Unter-
bruch entzogen werden, wodurch der Prozeß kolossal beschleunigt
wird. L. Wagner, Baumeister, Wiesbaden.

Auf Frage 139«. Die fälligsten und schönsten Emailschilder
liefert am schnellsten Emil Bachmann, Chaux-de-Fonds. Grab-
schilder werden auf Wunsch unter Glasur angefertigt, die der
Witterung und der Sonne höchsten Widerstand leisten. Lieferzeit
10 Tage.

Auf Frage 1499. Belegen Sie die Wände mit Dachpix-
pappe, einem ausgezeichneten Jsoliermaterial, das jede Feuchtig-
keit vollständig verhindert und warm hält. Vertreter H. Tröger,
Altstetten b. Zürich.

Auf Frage 1499. Ihr Schweine-Krankenstall hat wahr-
scheinlich die oft übersehenen Mängel von 100 andern, was recht
bedauerlich ist, schon im Interesse des Tierschutzes. In den
Ställen überhaupt wird leider in Bezug auf Ventilation und
Fußboden noch viel vernachläßigt, was sich an den Tieren und
indirekt an deren Besitzer rächt. Wenn Sie keinen guten Rat an
dieser Stelle erhalten, dann will ich mit solchem dienen, wenn
Sie mir eine genaue Beschreibung der Anlage schicken wollen.
L. Wagner, Baumeister, Wiesbaden (Nassau).

Auf Frage 1499. Bei genannter Stallung fehlt es an
richtiger Ventilation. Bin gerne bereit, Ihnen näheres mitzu-
teilen. I. P. Brunner, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil (St. Gall.)

Auf Frage i. Die Bezeichnung „echt schlefischer Holzzement"
ist insofern buchstäblich zu nehmen, als der Erfinder ein Schlefier
ist. Wird der qu. Zement genau nach dessen Methode (die übrigens
immer noch ein Geheimverfahren sein soll) hergestellt, so ist das
Produkt wohl mit schlesischem nicht gerade identisch, aber gleich-
wertig. Betreffs des Vorteils, den verschiedene Zemente bieten,
existiert ebenso ein Unterschied, wie bei den hundertfältigen Bau-
zementen. r.

Aus Frage 7. Heuaufzüge für ganze Fuder, mit oder ohne
Wagen, für Hand- oder Kraftbetrieb, erstellen seit Jahren mit
Garantie Gebr. Stalder, Maschinenfabrik, Oberburg (Bern).

Aus Frage 7. Wenden Sie sich für größere Anlagen an

I. Louis Müller, Bahnhofstraße 7, Luzern.

Auf Frage 14. Das Abdrehen der Schmirgelscheiben können
Sie selbst besorgen und zwar vermittelst eines Abdrehdiamanten
oder eines amerikanischen Abdrehwerkzeuges, die Sie in erster Güte
sofort erhalten können bei E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 13. Betonröhren von 160 em Lichtweite lassen
sich allerdings für eine solche Wasserleitung, wie Sie erwähnen,
verwenden, aber wenn sie dicht sein und dem Druck bei dem qu.
Gefälle absolut standhalten soll, dann ist das Verlegen und Ver-
dichten die größere Kunst, als die Rohrerzeugung selbst. Bestimmte
Sicherheiten bieten Röhrculeitungen von genannten Dimensionen
nur unter gewissen Voraussetzungen und es ist deshalb in der

Praxis längst eingeführt, derartige Wasserleitungen direkt in der
Grube (System ohne Ende) zu gießen, was sich seit einem Menschen-
alter vorzüglich bewährte. L. Wagner, Baumeister, Wiesbaden.

Auf Frage 18. Einen sehr gut erhaltenen, noch wenig ge-
brauchten Benzinmotor von 6 kB erhalten Sie bei Gottsr. Anliker,
mech. Schreinerei, Melchnau b. Langenthal.

Auf Frage 18. Bei E. Hüni, Mechaniker, in Horgen, steht
ein gut erhaltener Benzinmotor von etwas über 4 IB, welcher
billig zu verkaufen ist.

Auf Frage 18. Neue Benzin- und Petrolmotoren in vor-
züglichster Konstruktion liefert billigst die Maschinenfabrik von
C Weber-Landolt in Menziken (Aargau). DieIB-Stunde garantiert
à 5 Centimes.

Auf Frage 18. Neue oder auch ältere, aber in sehr gutem
Zustande sich befindende Benzinmotoren von 1—10 IB hat stets
auf Lager und kann unter weitgehender Garantie billig abgeben

I. Lüthi, mech. Werkstätte, in Word. Der Betrieb beläuft sich

zirka aus 7—9 Rappen per Stunde und IB.
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3Iuf (page 18. ©oroohl in neuen SJÏotoren neueren iïïîobeHs
wie in gebrauchten STtafdjinen fönnen mir $hnen äufierft güuftige
Offerten fteHen. SBenben @te fid) bähet gefï. an ©admotoreu»
ffabriî ®eug, filiale Bürich, Sahnbofplatj 5.

3luf ffrage 18. SBegen genttgenb SBaffertraft hätte tabefloë
laufenben ißetrolmotor non 5—6 PS abzugeben unb rcunfdje mit
3-ragefteHer in SJerbinbung ju treten. Sari Keller, SSltdenftorf»
Saar.

3luf (page 18. Jfufolge @inrid)tung ber cleftr. Kraft hätte
ich einen in noch fehr gutem guffanbe ^d) beftnbenben Säenjitt»
motor oon 5 PS preidwüröig abzugeben. ffu(. SSobmer, ©ägerei,
9tieber»®ödgen b. ©djönenroerb.

3luf fpage^lS. 3- ©djwab, med). Sau» unb 3JiöbeIfd)ranerei
in ©renchen (©olothurn) hat einen gebrauchten, noch tabeüod
funîtionierenben 4 PS (Beuger Senjinmotor roegen eleftr. ©in»
ridjtung biüigit ju oertaufen. ®er Setrieb pro PS=@tmtbe über»
fteigt nicht 5 ®ts.

2Iuf [frage 21. ©ifenbeftanbteile, fo gut toie neu, fu einem
hölzernen SBafferrab biefer ©rofse liefert billigt"! 5Ub. 8üthi, Stedjn.,
Oberburg (Sern).

3tuf ffrage 22. SBenben @te fid) an >Hob. .ôuffdjmib, ©ifen»
hanblung in ©enf, roeldjer eine 4lnjaht billiger, ungebrauchter
|>eifîluft»3Jîotoren abgibt.

3luf ffrage 23. Sitte um gefX. 4lngo.be 3hrer 3tbreffe unb
empfehle mich Shnen heftend. 5llb. 8üti)i, Üechu., Dberburg (Sern).

$ubmi$$ion$'flnzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Ii. 3>ie Set'»

gtijfserutig bed 3lufttaI)t«dgeMubed unb bie Serfeöung
bed Ütebengebiiubed auf ber ©tatton 4i?ic()troct). ißläne,
SToraudmafse unb Uebernahmdbebingungen im Sureau bed Sahn»
ingenieurd in Sern (SermaltungSgebüube ber ©eneralbirettion).
Uebernahmêofferten bid 27. älprit, abenbd 6 Uhr, mit Suffdjrift

„Sauarbeiten Station SBidjtrad)" an bie Kreidbireftion II ber
@. S. S. in Safel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. (SrfteQung
einer ©tütjmauer lättgd ber fÇutadjerftrafte int ©üterbafjtt»
l)ofc ©d)äffljanfeit, jirta 1300 uP ©rab» unb äirta 410 nr*
Éîaurerarbeiten. ißiäne, Uebernahmdbebingungen unb ©tngabe»
formulare im Sureau bed Oberütgenieurd bed Kreifed III im
alten Sohraaterialbahnhof 3ürtcf). Uebernahmdofferten bid jum
15. 3lpril mit 3luffd)rift „©tütjrnauer in ©chaffhaufen" an bie
Kreidbirettion III ber @. S. S. in 3ürtdj.

Thurgau. ©rfleHung einer .Sementmauer ttnb eined
eifernen ©elänberd um ben oorbern ©arten beim ebanget.
SJÎfarrhitttd Siitttuiteu. Offerten bid 13. ätpril an bie eoangel.
Kirchenpflege püttmilen.

Schaffhausen. ®ie ©emeinbe Geringen beabfidfjtigt,
20 ©tü(f $d)ttlttfri)e (@t. ©alter ©pftem) erftetten ju laffen.
liebet uahmdofferten mit 3luffd)rift „©ingabe für ©djultifdje" bid
10. ülpril an bie ©emeinberatdfanjlei Seringen, rao SJiufter unb
Sebingungen eingefehen werben tonnen.

Luzern. SUeued Säfereigebäube Sötlt SIofenbevg»
©rtofen, ©enteinbe ©unjintl. @rb=, 9îîanrer=, Mitunter»,
©freiner», ©tafer», ©©ntiebe», ©cftloffer», ©peugler»,
®ad)becfer», Kunftftctn», fötaler» unb £afner=31rbeiten,
liefern bon 3ement, Stalf, Sentent» ttnb gebrannten
©teinen, T=©ifenbatfen nnb -"gtolj. ®ie Sergebung ber Saute
erfolgt gefamthaft. ©tngaben an ben ißräfibenten ber Käferei»

genoffenfd)aft, Qafob ©aUiter, ©rlofen, mo iflfätte unb Sauoor»
fdjriften aufliegen, bid 10. 5lprit.

Glarus. Oîeufanalifation ©larud (gauptfammelfanal
oom Sanbdgemeinbeplat; big jur untern ißreffifheajse mit 50/75,
70/105, 80/120 unb 90/135 ein Sichtweite). ffMäne, fPWelle Sau»
oorfdjriften unb ©ingabeformulare in ber ©emeinbetan^lei. ©in»
gaben mit 2tuffd)rift „Katialifation ©larud" bid 15. 4(pril an
ben ißräfibenteu ber gemeinberätlichen Saufommiffiou, Kafpar
8uchftnger»2:rümpp in ©tarud.

Zu verkaufen.
In gewerbreicher Ortschaft

im Kanton Thurgau ist ein

Haus
H mit Werkstatt,

neuem Benzinmotor, 3—4 HP,
Transmission, Band- u. Kreis-
säge nebst Bohrmaschine, an
guten Käufer billig zu ver-
kaufen. — Sehr geeignet für
tüchtigen Glaser, da keine
Konkurrenz vorhanden. 16 er-
tragfähige Obstbäume, 15 Aren
Wiesland, Blumengarten mit
Spalierbäumen. — Rege Bau-
tätigkeit. Wird auch ohne Ma-
schinen verkauft.

Zu erfragen bei der Expe-
dition unter No. 917.

Schöne

Schindeln
alle Sorten, verkauft fort-
während 1704

Simon Gebs
mechanische Sckindelmacherei

Sevelen (St. Gallen).

Prima

Saverner

steine

empfiehlt in allen Grösseu billig :

6. Meyer, Burgdorf.
(Man verlange den Tarif.) 248t

W.WOLF, Ingenieur, vormals Wolf & Weiss
Brandschenkestrasse 7, Zürich 181

Spezialität: Werkzeugmaschinen. — Lager.

Ntr. 1 Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerb- '»reins) S

Auf Frage 18. Sowohl in neuen Motoren neuesten Modells
wie in gebrauchten Maschinen können wir Ihnen äußerst günstige
Offerten stellen. Wenden Sie sich daher gefl. an Gasmotoren-
Fabrik Deutz, Filiale Zürich. Bahnhofplatz 5.

Auf Frage 18. Wegen genügend Wasserkraft hätte tadellos
laufenden Petrolmotor von 5—6 ?8 abzugeben und wünsche mit
Fragesteller in Verbindung zu treten. Karl Keller. Blickenstorf-
Baar.

Auf Frage 18. Infolge Einrichtung der elektr. Kraft hätte
ich einen in noch sehr gutem Zustande sich befindenden Benzin-
motor von 5 ?8 preiswürdig abzugeben. Jul. Bodmer, Sägerei.
Nieder-Gösgen b. Schönenwerd.

Auf Frage^18. I. Schwab, mech. Bau- und Möbelschreinerei
in Grenchen (Solothurn) hat einen gebrauchten, noch tadellos
funktionierenden 4 ?8 Deutzer Benzinmotor wegen elektr. Ein-
richtung billigst zu verkaufen. Der Betrieb pro ?8-Stunde über-
steigt nicht 5 Cts.

Auf Frage 21. Eisenbestandteile, so gut wie neu, zu einem
hölzernen Wasserrad dieser Größe liefert billigst Alb. Lüthi, Techn.,
Oberburg (Bern).

Auf Frage 22« Wenden Sie sich an Rob. Hufschmid, Eisen-
Handlung in Genf, welcher eine Anzaht billiger, ungebrauchter
Heißluft-Motoren abgibt.

Auf Frage 2Z. Bitte um gefl. Angabe Ihrer Adresse und
empfehle mich Ihnen bestens. Alb. Lüthi, Techn., Oberburg (Bern).

5ubmi;;ion;-Zn?e!ger.
kunrissdsèinen, Hoeîs II, Die Per

gröfierung des Aufnahmsgebäudes und die Versetzung
des Nebengebäudes auf der Station Wichtrach. Pläne,
Vorausmaße und Uebernahmsbedingungen im Bureau des Bahn-
ingénieurs in Bern (Verwaltungsgebäude der Generaldircktion).
Uebernahmsofferten bis 27. April, abends 6 Uhr, mit Ausschrift

„Bauarbeiten Station Wichtrach" an die Kreisdirektion II der
S. B. B. in Basel.

Sunilssbsknei», llneis I». Erstellung
einer Stützmauer längs der Fulacherstraße im Güterbahn-
Hofe Schaffhausen, zirka 1366 n^ Grab- und zirka 416
Maurerarbeiten. Pläne, Uebernahmsbedingungen und Eingabe-
formulare im Bureau des Oberingenieurs des Kreises III im
alten Rohmaterialbahnhof Zürich. Uebernahmsofferten bis zum
15. April mit Aufschrift „Stützmauer in Schaffhausen" an die
Kreisdirektion III der S. B. B. in Zürich.

Dkuogsu. Erstellung einer Zementmauer und eines
eisernen Geländers um den vorder» Garten beim evangel.
Pfarrhaus Hüttwilen. Offerten bis 13. April an die evangel.
Kirchenpflege Hüttwilen.

Svkskkksusen. Die Gemeinde Beringen beabsichtigt,
2V Stück Schnltische (St. Galler System) erstellen zu lassen.
Uebernahmsofferten mit Aufschrift „Eingabe für Schultische" bis
16. April an die Gemeinderatskanzlei Beringen, wo Muster und
Bedingungen eingesehen werden können.

l.u-snn. Neues Käsereigebäude Wili Blosenberg-
Erlosen, Gemeinde Gunzwil. Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Schreiner-, Glaser-, Schmiede-, Schloffer-, Spengler-,
Dachdecker-, Kunststein-, Maler- und Hafner-Arbeiten,
Liefern von Zement, Kalk, Zement- und gebrannten
Steinen, 1 Eifeubalken und Holz. Die Vergebung der Baute
erfolgt gesamthaft. Eingaben an den Präsidenten der Käserei-
genoffenschaft, Jakob Galliker, Erlosen, wo Pläne und Bauvor-
schriften aufliegen, bis 16. April.

Klsous. Neukanalisation Glarus (Hauptsammelkanal
vom Landsgemeindeplotz bis zur untern Pressistraße mit 56/75,
76/165, 86/126 und 96/135 ein Lichtweite). Pläne, spezielle Bau-
Vorschriften und Eingabesormulare in der Gemeindekanzlei. Ein-
gaben mit Aufschrift „Kanalisation Glarus" bis 15. April an
den Präsidenten der gemeinderätlichen Baukommiffivn, Kaspar
Luchsinger-Trümpy in Glarus.

verkaufen.
In gewerbreieber Ortsebakt

iw Llanton Tburgau ist ein

à. Usus
ZMM mii Weàtatt.

neuem LoiiZiinmotor, 3—4 H?,
?ransmlssio!i, Laml- u. llrsis
sags nebst Lobrmasvdlns, an
guten Läuker billig xu ver-
kauten. — 8kdr geeignst lür
tüvdligen kìsssr, à keine
Konkurrenz vorbanclsu. 16 er-
tragkäbigs vbstdaume, 15 -Iren
^Vieslauâ, LìurueuZa.i'teu ruiì
Spalierbaumen. — Rege Sau-
tatigkeit. IVirä aueb obns Na-
sebinen verkantt.

Zu ertragen bei äer Lxpe-
äition unter Ho. 917.

Svköne

Màl»
alle Sorten, venlîsukì kooî-
«rski-enck 1704

Limon Lobs
meebanisebe Sebinäelwaeberei

Skvslen (8t. (lallen).

erima

Zâvei'nei'

Me
emxtisblt in aUea krvsseu billig:

6. IVie^sr, kiifMf.
(ÜSII vetlâiige àn lâtil.) êâ

Ingenieur, vormals Woîî à^Vel88
ki'OliàìikiààllWc 7, ^ül-ick 131

Zpe^iâlitât'. WeàeuZmasckinen. — r.gZer.
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